
  

 

Interpellation Nr. 101 (Oktober 2026) 
betreffend Reise vom Regierungspräsidenten in die USA 

26.5383.01 
 

Wir halten fest. Aussenpolitik ist Sache vom Bund. Nun war Regierungspräsident Cramer Mitglied einer 
Delegation der Schweiz in den USA. 

Dazu stellen sich folgende Fragen: 

1. Wer hat die Reise bezahlt? Der Bund oder der Kanton BS? 

2. Wie hoch waren die Gesamtkosten? Flug? Hotel? Essen? 

3. Was war der Nutzen für unseren Kanton von dieser Reise in die USA? 

4. Ist Regierungsratspräsident Cramer gleich nach der Konferenz in die Schweiz zurückgekehrt oder hat er in 
den USA oder dort in der Nähe gleich einen Urlaub angehängt? 

5. Hat der Bund einen Vertreter aus Basel eingeladen an dieser Delegation teilzunehmen? Oder war es der 
Regierungspräsident selbst, der sich für diese Delegation aktiv selbst beworben und selbst vorgeschlagen 
hat? 

6. Welche Klasse wurde im Flugzeug geflogen? Was hat der Flug hin und zurück gekostet? 

7. Sollte der Regierungspräsident nach der Konferenz einen Urlaub in den USA oder dort in der Region 
gemacht haben, kann man sich beim Kanton vorstellen, dass der Regierungspräsident eine 
Teilrückzahlung für den Flug aus seiner eigenen Tasche vornimmt? Denn dabei handelt es sich um einen 
Geldwerten Vorteil, den man in der Steuererklärung angeben muss. Danke. 

Eric Weber 

 


